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Das kommunale Ernährungssystem als Schlüssel 
für Nachhaltigkeitstransformationen in Waldkirch

Im Oktober 2016 startete die Stadt Waldkirch gemeinsam mit verschiedenen 
Forschungspartnern aus Deutschland und der Schweiz in das Projekt KERNiG 
„Kommunale Ernährungssysteme als Schlüssel zu einer umfassend - integrativen 
Nachhaltigkeits - Governance“. Dabei werden die lokalen und regionalen 
Ernährungsstrukturen in Waldkirch über einen Zeitraum von insgesamt drei Jahren 
betrachtet und die Zusammenhänge zwischen der Produktion, Verarbeitung und 
Zubereitung von Lebensmitteln, sowie dem Konsum und der Entsorgung genauer 
untersucht.

Um das komplexe Ernährungssystem der Stadt zu verstehen, sah das Projekt im 
ersten Schritt eine umfangreiche Bestandsanalyse aller ernährungsrelevanten Akteure 
aus Wirtschaft, Zivilgesellschaft und Verwaltung vor. Neben Landwirten und Winzern, 
Gastronomen und Supermarktbetreibern, wurden auch verschiedene Vereine, 
Verbände und Organisationen genau betrachtet. Schon nach der ersten Recherche 
wurde deutlich, dass es Beziehungen zwischen Akteuren gibt, die erheblichen Einfluss 
auf das Ernährungssystem haben. Zusätzlich wurde eine Liste erstellt, die Aktivitäten 
und Maßnahmen aufzeigt, die bereits in der Vergangenheit zum Thema Ernährung in 
der Stadt unternommen worden sind.

„Wie wollen wir uns 2027 ernähren?“ - so lautete die zentrale Frage, die im Rahmen 
der Bürgerdialoge beantwortet werden sollte. In der ersten Veranstaltung am 30. März 
2017 wurden die Bürgerinnen und Bürger zunächst aufgefordert, die Stärken und 
Schwächen der Stadt Waldkirch im Bereich Ernährung zusammenzutragen und den 
Themenfeldern Produktion, Verarbeitung, Versorgung und Entsorgung zuzuordnen. 
Fragen, die den Teilnehmenden dabei Hilfestellung boten, waren u.a. „Welche 
Leuchttürme gibt es, die erhalten bzw. gestärkt werden sollten?“, „Welche Probleme 
und Herausforderungen bestehen, die angegangen werden müssten?“ Anschließend 
sollten die Bürgerinnen und Bürger eine Vision entwickeln, wie sie sich die Ernährung 
in Waldkirch im Jahr 2027 vorstellen. In der zweiten Veranstaltung am 3. Mai 2017 
sammelten die Teilnehmenden dann konkrete Ideen und entwickelten Maßnahmen, 
um die in der ersten Veranstaltung erarbeitete Vision zu erreichen. 

Die Expertentreffen dienten vor allem dazu, das Wissen und die Erfahrungen der 
ernährungsrelevanten Akteure aus Waldkirch in das Projekt einfließen zu lassen. 
An einem „runden Tisch“ wurden die bisherigen Aktivitäten und Maßnahmen den 
vier Bereichen Produktion, Verarbeitung, Versorgung und Entsorgung und den vier  
Nachhaltigkeitsattributen Umwelt, Gesundheit, Qualität und Region zugeordnet, um 
dann differenzierte Ziele und Maßnahmen formulieren zu können.
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„Im Ortsteil Buchholz konzentriert sich der 
Anbau von Wein und Sonderkulturen.“
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„Nur noch 3 von 13 Bäckereien 
produzieren ihre Backwaren in 
Waldkirch.“

„Rund 50% aller Restaurants in Waldkirch 
verwenden regionale  und saisonale Produkte.“„An allen Schulen 
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und Jugendliche 
Mittagessen.“
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